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Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? 

Der Spruch für den Monat April stammt aus der Erzählung jener zwei Jünger, 

die nach der Auferstehung Jesus treffen und ihn nicht erkennen. Im Nachhinein 

merken sie erst, dass Jesus es war, mit dem sie unterwegs waren und gegessen 

haben. Dass sie es merken, hat einen einzigen Grund: Sie merken, dass Ihre 

Herzen brannten als sie Zeit mit ihm verbracht haben.  

Die Frage ist nun: Was ist ein brennendes Herz? Und: Wann brennt es bei uns?  

Zur ersten Frage: Die Bibel verwendet oft starke Bilder und die bringen uns un-

ter Druck. Was um alles in der Welt ist ein brennendes Herz? Vielleicht schauen 

wir zurück auf gute Momente, die wir mit Jesus hatten. Gerade ging bei uns in 

Großschirma die Bibelwoche zu Ende und wir merkten immer mal wieder, dass 

im gemeinsamen Bibelgespräch, im gemeinsamen Suchen und Finden von Je-

sus eine Ruhe, eine Balance, eine Fülle, die man sonst nicht kennt, das Herz, das 

Leben, das Denken und Erleben ausmacht. Wenn Ihre Bibelwoche vorbei ist, 

werden Sie ähnlich zurückblicken und merken, dass Brennen sicherlich mehr 

meint aber das, was wir selber mit Jesus erleben, gibt einen guten Hinweis. Jesus 

zu begegnen ist nichts Neutrales. Es ist nicht so, dass es da mal schlecht läuft 

oder lahm bleibt und in anderen Momenten dann mal sich gut anfühlt. Im Ge-

genteil, Jesus löst etwas in uns aus, das sich über die Geschichte hinweg gleicht. 

Schauen und spüren wir ruhig, was es bei uns ist. Die beiden Jünger hatten ein 

Brennen. Was ist es bei Ihnen? Achten Sie mal drauf und erzählen Sie es sich.  

Damit beantworten wir auch die zweite Frage: Wann brennt unser Herz? Diese 

Frage werden Sie nur individuell beantworten können. Das ist auch nicht 

schlimm, ganz im Gegenteil. Jesus lebt in einer Beziehung mit jedem von uns. 

Und keiner gleicht dem anderen. So gleicht auch keine Jesus-Beziehung der 

anderen und wir können uns an einer tiefgreifenden, spannenden und zur Of-

fenheit uns mahnenden Vielfalt an Glaubenswelten und Gotteserlebnissen er-

freuen.  

Ich wünsche Ihnen diese Vielfalt, diesen Reichtum. Ich freue mich, wenn wir mit-

einander ins Erzählen kommen. Das macht das Christsein ja aus.  

Bleiben Sie behütet!        

                                                  Ihr Justus Geilhufe 
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Gottesdienste März 2025 
Sonntag, 02.03.2025, Estomihi 
Kleinschirma 10:15 Uhr Predigtgottesdienst zum Beginn der Bibelwo-

che, Praktikant Paul Schmitt 
  Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskir-

chl. Projekte des Gemeindeaufbaus 
Freitag, 07.03.2025, Weltgebetstag 
Großschirma,  
Gemeindesaal 

18:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, anschlie-
ßend gemeinsames Essen 

   

Sonntag, 09.03.2025, Invokavit 
Bräunsdorf 
Huthaus 

10:15 Uhr Predigtgottesdienst zum Ende der Bibelwo-
che, Diakon Troeger 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Mittwoch, 12.03.2025 
Friedhof Lang-
hennersdorf 

15:00 Uhr Andacht zum Todesmarsch vor 80 Jahren, 
Pfarrer Geilhufe 

   
Sonntag, 16.03.2025, Reminiszere 
Oberschöna 10:15 Uhr Predigtgottesdienst, Praktikant Paul Schmitt 
  Kollekte: Arbeitslosenarbeit 

Sonntag, 23.03.2025, Okuli 
Wegefarth 10:15 Uhr  Lesegottesdienst, Kirchvorsteherin Eichhorn 
  Kollekte: eigene Gemeinde 

Sonntag, 30.03.2025, Lätare 
Langhenners-
dorf, Gemein-
deraum 

10:15 Uhr Predigtgottesdienst, Diakon Troeger  
 
Kollekte: Lutherischer Weltdienst 

Monatsspruch März: 
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken.  
Lev 19,33 
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Gottesdienste April 2025 

Sonntag, 06.04.2025, Judika 

Linda 08:30 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikantin Hutzschen-

reuter 

Reichenbach 10:15 Uhr Predigtgottesdienst, Prädik. Hutzschenreuter 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Sonntag, 13.04.2025, Palmarum 

Kleinschirma 08:30 Uhr Lesegottesdienst, Kirchvorsteher Menzer 

Bräunsdorf  

Kapelle 

10:15 Uhr Lesegottesdienst, Kirchvorsteher Menzer 
Kollekte: eigene Gemeinde 

   

Donnerstag, 17.04.2025, Gründonnerstag 

Oberschöna 

Gemeinderaum 

18:00 Uhr Tischabendmahl, Diakon Troeger  

Kollekte: eigene Gemeinde 

   

Freitag, 18.04.2025, Karfreitag 

Wegefarth 14:00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde, Kirchvorsteherin 

Eichhorn  

  Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser 

Sonntag, 20.04.2025, Ostersonntag 

Langhennersdorf 05:00 Uhr Osterfeuer auf der Pfarrwiese, Paul Schmitt 

Langhennersdorf 10:15 Uhr Familiengottesdienst, Praktikant Schmitt 

Oberschöna 10:15 Uhr Familiengottesdienst, Gemeindepädagogin 

Straube 

Kleinschirma 11:00 Uhr Gottesdienst mit Margitta Richter 

  Kollekte: Jugendarbeit d. Landeskirche (1/3 verbleibt in 

der eigenen KG) 

Sonntag, 27.04.2025, Quasimodogeniti 

Linda 10:00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Krüger 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Monatsspruch April: Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? Lk24,32 
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Gottesdienste Mai 2025 

 

Sonntag, 04.05.2025, Miserikordias Domini 

Langhennersdorf 14:00 Uhr Floriansgottesdienst, Prädikant Schubert 

  Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation 

Sonntag, 11.05.2025, Jubilate 

Kleinschirma 08:30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Geilhufe 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Sonntag, 18.05.2025, Kantate 

Wegefarth 10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Taufgedächt-

nis, Superintendentin Anacker 

  Kollekte: Kirchenmusik 

Sonntag, 25.05.2025, Rogate 

Bräunsdorf Ka-

pelle 

10:15 Uhr Lesegottesdienst, Kirchvorsteher Menzer 

Linda 15:00 Uhr Familienkirche, Gemeindepädagogin 

Straube 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Sonntag, 01.06.2025, Exaudi 

Reichenbach 15:00 Uhr Familienkirche, Gemeindepädagogin 

Straube 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

Monatsspruch Mai: 

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen 

haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien 

lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet. Joel 1,19-20 
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Freude und Trauer 
Allen Geburtstagskindern der Monate März, April und Mai gratulieren wir 
herzlich und wünschen den Segen Gottes im neuen Lebensjahr.  

Christlich bestattet wurden: 

 

 

 

 

    
 

 
    

 Frauendienst Oberschöna / Bibelkreis Langhennersdorf 
 Oberschöna: 3. Freitag im Monat, 14.30 Uhr  
  21.03.2025, 11.04.2025, 16.05.2025 
 Langhennersdorf: 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr  
 11.03.2025, 08.04.2025, 13.05.2025 
 
Bibelgesprächskreis  
in Zusammenarbeit mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
bei Fam. Schultz, Dorfstr. 89a, Oberschöna, montags 14-tägig, 19:45 Uhr 
Termine: 17.03.25; 31.03.25; 14.04.25; 28.4.25; 12.5.25; 26.5.25 
 
 
Frühjahrsputz   
 am Samstag 12.4. 25 in Oberschöna Kirchenputz bzw. Frühjahrsputz  
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Kinderkreis                     
    Ein Angebot für 3-6 Jährige 

 

 

im Pfarrhaus Oberschöna 

freitags 15.00 - 16.30 Uhr 

 

 

im Pfarrhaus Langhennersdorf 

freitags 16.00 - 17.30 Uhr 

Freitag, den 14.03.2025 

Freitag, den 04.04.2025 Freitag, den 21.03.2025 

Freitag, den 09.05.2025 Freitag, den 23.05.2025 

Freitag, den 06.06.2025 Freitag, den 13.06.2025 

 

 

 

 

 

 

→ N E U 

 

Krabbelgruppe im Pfarr-

haus Langhennersdorf  

in Absprache  

mit Pfarrerin Kaiser 
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80 Jahre danach –  

 Erinnerung an den Todesmarsch durch Langhennersdorf  

„...Am Montag, den 12. März wurden auf unserem Friedhof 9 Juden als Opfer des 

Faschismus beerdigt und haben beim Seifersdorfer Eingang ein gemeinsames Grab 

gefunden. Sie sind hier beim Durchmarsch verstorben bzw. erschossen worden. Grau-

sig war der Anblick der 9 nackten Leichen…“ so wurde von Pfarrer Kurt Streubel die-

ses furchtbare Ereignis in den „Annalen“ der Kirchge-

meinde Langhennersdorf festgehalten.  

Die Grabstätte mit dem hölzernen Davidstern befindet 

sich auf dem Friedhof links neben dem Seifersdorfer Tor 

und erinnert an dieses Verbrechen. 

Kurz vor Ende des 2. Weltkrieges gab es zahlreiche To-

desmärsche von KZ-Häftlingen durch die Auflösung von 

Konzentrationslagern aufgrund der heranrückenden 

Streitkräfte der Alliierten des 2. Weltkrieges. Auch in un-

serer Region gab es mehrere derartige Märsche. So ka-

men am 11. März 1945 völlig erschöpfte und ausgemer-

gelte KZ-Häftlinge, die (wahrscheinlich) zu einem Trans-

port aus Kittlitztreben, einem Außenlager des KZ Groß-Rosen, zum KZ Buchenwald 

gehörten, in Langhennersdorf an und übernachteten in einer Scheune nahe dem 

Erbgericht.    

Am 12. März findet um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Langhennersdorf mit 

Pfarrer Geilhufe eine Andacht zum Gedenken der Opfer und der Geschehnisse vor 

80 Jahren statt. 
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

WELTGEBETSTAG 2025 VON DEN C OOKINSELN 
   „wunderbar geschaffen!“ 
Weltweit feiern Menschen am ersten Freitag im März seit vielen Jahren den Welt-

gebetstag. In diesem Jahr laden Christinnen der Cookinseln, einer Inselgruppe im 

weitentfernten Südpazifik, ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunder-

bar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. Ihre positive Sichtweise gewinnen die 

Schreiberinnen des Weltgebetstagsgottesdienstes aus ihrem Glauben und sie be-

ziehen sich dabei auf Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu 

sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. Frauen und Männer, 

Jung und Alt sind deshalb am Freitag, dem 7. März um 18:00 Uhr in den Gemein-

desaal Großschirma herzlichst eingeladen, um miteinander Gottesdienst zu feiern 

und ins Gespräch zu kommen.  
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Bibelwoche in unserer Gemeinde 

Wenn Gott ins Spiel kommt, fängt die Freude an. Davon erzählen die sieben Zeichen 

des Johannesevangeliums (Joh 2-11). Auf der Hochzeit zu Kana fließt süffiger Wein 

in Strömen und macht Lust darauf, mehr von Gott zu erwarten: Von unerwarteten 

Heilungen Über Bewahrung in den Stürmen des Lebens und das Ende des Hungers 

bis zur Auferweckung vom Tod. In kraftvollen Worten und mit anschaulichen Bildern 

berichtet der Evangelist Johannes davon, wie ganz menschliche Probleme und Nöte 

durch den Glauben der Betroffenen und Gottes Wirken in Jesus Christus eine wun-

derbare Auflösung erhalten. Die Bibelwoche lädt in diesem Jahr dazu ein, in Ge-

schichten einzutauchen, die einen Vorgeschmack auf den Himmel auf Erden geben. 
 

Wir laden recht herzlich ein mit uns über die Bibeltexte ins Gespräch zu kommen.  

 

Sonntag, 02. März  
10.15 Uhr 

Eröffnung der Bibelwoche  
Kirche Kleinschirma (Praktikant Paul Schmitt) 

Montag, 03. März  
19.00 Uhr 

Fröhlich werden Joh 2,1-12  
Gemeinderaum Langhennersdorf (Viktor Schultz) 

Dienstag, 04. März  
19.00 Uhr 

Glücklich werden Joh 4,46-54 
Gemeinderaum Oberschöna (Matthias Troeger) 

Mittwoch, 05. März  
19.00 Uhr 

Beweglich werden Joh 5,1-8  
Gemeinderaum Langhennersdorf (Paul Schmitt) 

Donnerstag, 06. März  
19.00 Uhr 

Satt werden Joh 6,1-5  
Gemeinderaum Oberschöna (Lars Schubert) 

Sonntag, 09. März  
10.15 Uhr 

Abschluss der Bibelwoche  
Bräunsdorf Huthaus (Matthias Troeger) 
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Wo?   

Oberschöna – Geyersberg                 

Die erste Station befindet sich 

am Waldweg der vom Geyers-

berg ins Kirchbachtal führt.  

(hinter dem Rittergutskeller) 

Wann?  

Montag 17.03. 

bis Karfreitag, 18.04.2025 

Entdecken Sie selbstständig 

die einzelnen Stationen  

und erleben so bewusst die 

Passionszeit. 

______________________________________________________________________ 

Abenteuertreff 
 

für mutige Mädchen 
und coole Jungs 

 
 

am 17.05.2025, 10.00-15.00 Uhr 
in einer Jurte im Pfarrhausgarten 
(Am Geyersberg 23, Oberschöna) 

Veranstalter:  
Kirchgemeinde Oberschöna- Lang-

hennersdorf  
in Zusammenarbeit  

mit der Diakonie Freiberg 
 

Ansprechpartner: Mandy Straube, Tel 
037322/40394 
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Familienkirche 
Gemeinsam feiern, singen & lauschen 

 

25.05.2025, 15.00Uhr   
Kapelle Linda 

 
01.06.2025, 15.00Uhr   
Kirche Reichenbach 

 

Anschließend immer: gemeinsames Picknick mit dem, was jeder mitbringt 

 

Vorausschau 

Jubelkonfirmation 

Zu Trinitatis, dem 15. Juni 2025 werden wir in Oberschöna und Langhennersdorf 

Jubelkonfirmationen feiern. Eingeladen sind dazu alle, die vor 75, 65, 60, 55, vor 50 

oder vor 25 Jahren in Langhennersdorf konfirmiert wurden. Soweit wir die Adres-

sen ermitteln können, werden wir die betreffenden Personen schriftlich einladen.  

 

Konzert in Langhennersdorf 

Am Freitag, den 4. Juli 2025 findet um 19.00 Uhr in der Nikolaikirche Langhen-

nersdorf ein Orgelkonzert mit David Schlaffke statt.  

Herzliche Einladung an alle Mitarbeiter in der Kirchgemeinde 

Am Sonntag, den 17.08.2025 

Bei Interesse lie-

gen Anmeldezet-

tel in den Pfarr-

häusern aus. 
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Gemeindeleben als Gemeinschaft mit Klein und Groß 

Nach meiner verletzungsbedingten 

längern Pause, gab es ab November 

mehrere Höhepunkte.  

Beim Abenteuertreff bauten Kinder 

Vogelfutterhäuser und konnten sich 

im Schleifen, Bohren und Schrauben 

ausprobieren. Unterstützt von tollen 

Jugendlichen und Andre´ Rudolph er-

lebten wir gemeinsam einen wunder-

baren kreativen Tag.  

Am Samstag, vor dem Ewig-

keitssonntag, gab es im Ober-

schönaer Pfarrhaus Angebote 

für Klein und Groß: Trockenfil-

zen, Plätzchen backen und Ad-

ventskränze binden. Auch hier 

stand das kreative Miteinander 

im Vordergrund. Ein Herzliches 

Danke für die Unterstützung, 

gilt Edda Wirthgen und Ina 

John. 

Die Christvespern mit Krip-

penspielen sind in jedem 

Jahr Höhepunkte. Unter der 

Leitung von Daniela Neu-

bert wurde das Krippen-

spiel für Linda, Kleinschirma 

und Wegefarth einstudiert 

und aufgeführt. Dieses Jahr 

gab es sogar einen Engel-

chor, welcher von Moritz 

Kirsch gleitet wurde. Jedem 

Einzelnen gilt ein großer Dank, denn ohne Sie und Euch könnten wir in unseren 

Dörfern nicht so Weihnachten feiern und so vielen Menschen von der Geburt von 

Jesus Christus erzählen. 
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Zuvor in der Adventszeit war das „Rundgangsingen“ ein besonderer Höhepunkt, 

der zur Tradition geworden ist. Große und Kleine treffen sich in den Pfarrhäusern. 

Nach einem gemeinsamen Start ziehen einzelne Gruppen in die Dörfer, besuchen 

alte Menschen und singen ihnen von der Weihnachtsfreude. Im Anschluss kommen 

alle wieder zu einem gemeinsamen Abendbrot zusammen, welches „besondere 

Wichtel“ vorbereitet haben. 

 

Im Januar folgte ein weiterer Höhepunkt. 

Es gab ein Fußballturnier vom Kirchge-

meindebund Freiberg, gemeinsam orga-

nisiert. So konnte ein Fußballfest in der 

Rülein-Halle in Freiberg gefeiert werden. 

In verschiedenen Altersklassen 1.-3. Klasse 

und 4.-6. Klasse, gab es zwei Turniere pa-

rallel. Unsere Kirchgemeinde, war mit je ei-

ner Mannschaft vertreten. Außerdem gab 

es ein Angebot zum Tanzen. Vor der Siegerehrung hatte die Tanzgruppe ihren gro-

ßen Auftritt und sorgte für mitreißende und jubelnde Stimmung- echt, ein Fest.  

An dieser Stelle möchte ich 

mich für alle Unterstützung 

als Gemeindepädagogin 

bedanken: Beim Kirchen-

vorstand für das Vertrauen 

in meine Arbeit, für alle                                         

Freiheiten und Möglichkei-

ten.  

Es sind so viele, die an mei-

ner Seite sind: Jugendliche Mitarbeiter beim Abenteuertreff oder bei der Rüstzeit, 

ehrenamtliche Mitarbeiter, die mit mir gemeinsam Höhepunkte planen und durch-

führen. So viele, dass ich sie gar nicht alle aufzählen kann, ohne jemanden zu ver-

gessen. Danke, denn ohne Sie und Euch wäre Gemeindeleben nicht möglich. Ge-

meinschaft, nehmen und geben, das ist für mich Gemeinde. (Fotos: Straube/Kirsch) 

 

Vielen Dank auch an alle Eltern, die z.T. so treu ihre Kinder wöchentlich zu den Pfarr-

häusern fahren und Danke, dass Sie/Ihr mir das Liebste anvertraut was Sie haben/Ihr 

habt, die eignen Kinder. DANKE  

Ihre/ Eure Gemeindepädagogin Mandy Straube 

 

Foto: M. 

Straube 
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Auch in Langhennersdorf waren 

viele engagierte Mitstreiter in 

der Adventszeit aktiv und stu-

dierten mit ca. 15 Kindern und 

Jugendlichen ein Krippenspiel 

ein, welches dann am 24.12. 

gleich zweimal! zu den Christ-

vespern aufgeführt wurde.  

 

In diesem Jahr hatte Lars Schubert die 

Weihnachtsgeschichte wieder als ein 

klassisches Stück, mit vielen regio-

nale Bezügen, geschrieben. Das 

sorgte für den ein oder anderen La-

cher unter den zahlreichen Gottes-

dienstbesuchern. Vielen Dank allen 

Mitwirkenden für die Ideen, den Kin-

dern fürs fleißige Rollenlernen und 

auch an die Eltern fürs Mitorganisieren.  (Fotos: Judersleben, Jänichen) 

 

 

 

Sie ist da, unsere Tochter Elisabeth – und das nun schon fünf Monate. Die Zeit rast 

mit ihr und füllt unsere Tage gut aus. Herzlichen Dank für alle Glückwünsche, Ge-

schenke und alles Mitfiebern. Über die Anteilnahme haben wir uns sehr gefreut.  

Am 18. Mai wollen wir sie taufen lassen und sind schon 

sehr gespannt.  

Ein herzlicher Dank geht auch vor allem an den Kir-

chenvorstand. Seit einem Jahr muss er die Geschicke 

und Belange der Kirchgemeinde ohne mich führen, 

auch wenn ich im Hintergrund ansprechbar bin. Gerade 

die Planung der Gottesdienste und die Bereitschaft im-

mer wieder auch selber einen zu halten, rechne ich 

hoch an. Ich bin froh, dass mir so der Rücken freigehal-

ten wird und ich bis März 2026 in Elternzeit sein kann.  

Winterausflug im Tragetuch (Foto: Kaiser) 
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ABLAUF 

➢ 9:00 Ankommen, Begrüßungskaffee 

➢ 9:30 Begrüßung und Einstieg ins Thema 

mit Richard Baltzer 

➢ 10:00 Geistlich-spiritueller Impuls mit 

Tilmann Beyer (Diakonie Sachsen; 

Sozialarbeit/Hospiz/Palliative Care) 

➢ 10:45 Bewegungs-Impuls mit 

Orthopäden Hans-Georg Pampel 

➢ 11:00 Pause 

➢ 11:30 Wissenschaftlich-gesellschaftlicher 

Impuls mit 

Dr. Matthias Stiehler (Dresdner 

Institut für Erwachsenenbildung und 

Gesundheitswissenschaft e.V.) 

➢ 12:30 Mittagspause mit Büchertisch & 

Info-Ständen 

➢ 13:45 Bewegungs-Impuls mit Hans-

Georg Pampel 

➢ 14:00 Thematische Impulse Persönliche 

und institutionelle Erfahrungen zu 

Einsamkeit in vier Kurz-Statements, 

Podiumsgespräch und Informationen, 

➢ 15:00 Abschluss 

→ anschließend Kaffee und Kuchen (für 

Selbstzahler) 

➢ im Cafe der Bergwirtschaft 

Musikalisch begleitet uns das Musik-

Team Reinhard Schillack durch den Tag 

Ort: „Bergwirtschaft Wilder Mann“ 

in 01129 Dresden, Großenhainer Str. 243 

Der Zugang ist barrierefrei möglich! 

Der Tagungsbeitrag (inkl. Mittagessen und 

Begrüßungskaffee) von 25,00 Euro 

wird am Eingang kassiert. 

Ansprechpartner:  

Michael Seimer 

Reisereferent der Männerarbeit 

der EVLKS 

Tel: 0351 8124 250 

Mail: ms@maennerarbeit-sach-

sen.de 

 

Ausführliche Information und An-

meldeformular liegen im Pfarr-

haus in Langhennersdorf aus. 

oder online: 

 

https://maennerarbeit-sach-

sen.de/kalender/elbtal-maenner-

tag-2/ 

 

mailto:ms@maennerarbeit-sachsen.de
mailto:ms@maennerarbeit-sachsen.de
https://maennerarbeit-sachsen.de/kalender/elbtal-maennertag-2/
https://maennerarbeit-sachsen.de/kalender/elbtal-maennertag-2/
https://maennerarbeit-sachsen.de/kalender/elbtal-maennertag-2/


Pfarramtsverwaltung Langhennersdorf: Katrin Mohn:
katrin.mohn@evlks.de, Tel.: 037328 466; Di 9-13 Uhr, Do 14-16 Uhr

Gemeindepädagogin: Mandy Straube, Tel.: 037322/40394
mandy.straube@evlks.de

Aktuelle Pfarrvertretung für Frau Kaiser: Pfarrer Justus Geilhufe, Großschirma,
Tel.: 037328/7537 Justus.Geilhufe@evlks.de

Verwaltung des Kirchgemeindebunds Freiberg, Untermarkt 1, 09599 Freiberg
Tel.: 03731/211126 Fax: 03731/6927806
E-Mail: verwaltungsgemeinschaft.freiberg@evlks.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.30-12.00 Uhr, Mo/Do 13.00-16.00 Uhr,
Di 13.00-17.00Uhr

Friedhofsverwaltung:
Friedhofsverwaltung in Langhennersdorf:
Hauptstraße 160, 09600 Oberschöna, Frau Christine Hauswald
E-Mail: friedhofsverwaltung2.freiberg@evlks.de
Tel.: 037328 18280, Sprechzeiten Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr

Bankverbindung: Kassenverwaltung Pirna
BLZ 35060190 Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 86 3506 0190 1617 2090 35 BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: 1390 OS-LHD

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 11.05.2025
Informationen und Beiträge bitte an Sybille Judersleben (sybille@glb-net.de)

Der Gemeindebrief der Kirchgemeinde Oberschöna-Langhennersdorf
erscheint viermal jährlich. Verantwortlich für den Inhalt ist der
Kirchenvorstand. Druck & Herstellung durch Freiberger Werkstätten
"Friedrich von Bodelschwingh", Hainichener Straße 104, 09599 Freiberg

Ev.-Luth. Pfarramt in Langhennersdorf
Hauptstraße 160, 09600 Oberschöna
Tel.: 037328/466 Fax: 037328/18276
E-Mail:
kg.oberschoena-langhennersdorf@evlks.de
www.kirchgemeindebund-freiberg.de

� aktuelle Informationen zu den
Gottesdiensten finden sich unter
nebenstehendem QR-Code


